Industrie- und Handelskammer
Osnabriick - Emsland - Grafschaft Bentheim

Wirtschaftssatzung

Aufgrund der 88 3 und 4 des Gesetzes zur vorlaufigen Regelung des Rechts der Industrie-
und Handelskammern (IHKG) in der im Bundesgesetzblatt Teil 1ll, Gliederungsnummer 701-1,
verdffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom

25. Mai 2020 (BGBI. | S. 1067), in Verbindung mit der Beitragsordnung der IHK vom

16. Dezember 2013 hat die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Osnabriick -
Emsland - Grafschaft Bentheim in ihrer Sitzung am 8. Dezember 2020 folgende Wirtschafts-
satzung fir das Geschéftsjahr 2021 beschlossen:

| Wirtschaftsplan

Der dieser Satzung beigefligte Wirtschaftsplan fiir das Geschéftsjahr 2021
wird

1 inder Plan-Gewinn- und Verlustrechnung

mit der Summe der Ertrége in H6he von 16.502.000 EUR

mit der Summe der Aufwendungen in H6he von -15.920.700 EUR

mit einem geplantem Ergebnisvortrag in Hohe von 0 EUR

mit dem Saldo der Riicklagenenverénderung in Héhe von 581.300 EUR
2 im Finanzplan

mit der Summe der Investitionseinzahlungen in Hohe von 1.096.292 EUR

mit der Summe der Investitionsauszahlungen in Héhe von -482.400 EUR

festgestellt.
Il Beitrag
1 Beitragsbefreiung

1.1 Nicht in das Handelsregister eingetragene natirliche Personen und Personen-
gesellschaften sowie eingetragene Vereine, wenn nach Art oder Umfang ein in kauf-
mannischer Weise eingerichteter Geschéftsbetrieb nicht erforderlich ist, deren Gewerbe-
ertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewerbebetrieb, 5.200 EUR nicht tibersteigt, sind vom
Beitrag freigestellt.

1.2 Nicht in das Handelsregister eingetragene natirliche Personen sind, soweit sie in den
letzten funf Wirtschaftsjahren vor ihrer Betriebseroffnung weder Einkiinfte aus Land-
und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb oder selbststandiger Arbeit erzielt haben noch an
einer Kapitalgesellschaft mittelbar oder unmittelbar zu mehr als einem Zehntel beteiligt
waren, fir das Geschéftsjahr einer Industrie- und Handelskammer, in dem die
Betriebseroffnung erfolgt, und fiir das darauf folgende Jahr von der Umlage und vom
Grundbeitrag sowie fir das dritte und vierte Jahr von der Umlage befreit, wenn ihr
Gewerbeertrag oder Gewinn aus Gewerbebetrieb 25.000 EUR nicht Uibersteigt.



2

2.1

2.2

2.3

3.1

3.2

Grundbeitrag

IHK-Zugehdrige mit einem Verlust oder Gewerbeertrag,
hilfsweise Gewinn aus Gewerbebetrieb,

Grundbeitrag
- Uber 1.000.000 EUR 1.200 EUR
- bis 1.000.000 EUR 1.000 EUR
- bis 250.000 EUR 500 EUR
- bis 150.000 EUR 350 EUR
- bis 100.000 EUR 250 EUR
- bis 50.000 EUR 150 EUR
soweit nicht die Einstufung nach Il 2.2 erfolgt oder die Befreiung nach Il 1 eingreift.
IHK-Zugehdrige, die nicht im Handelsregister eingetragen sind und deren Gewerbe-
betrieb nach Art oder Umfang einen in kaufménnischer Weise eingerichteten
Geschaftsbetrieb nicht erfordert, mit einem Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus
Gewerbebetrieb,

Grundbeitrag
- bis 37.500 EUR 100 EUR
- bis 25.000 EUR 50 EUR

soweit nicht die Befreiung nach Il 1 eingreift.

Fur Kapitalgesellschaften, die nach Il 2.1 zum Grundbeitrag veranlagt werden und
deren gewerbliche Tatigkeit sich in der Funktion eines persoénlich haftenden
Gesellschafters in nicht mehr als einer Personengesellschaft erschopft, wird auf
Antrag der zu veranlagende Grundbeitrag um 50 vom Hundert ermaRigt, sofern beide
Gesellschaften der IHK zugehoren.

Umlage

Als Umlage werden 0,08 vom Hundert des Gewerbeertrags, hilfsweise Gewinns aus
Gewerbebetrieb, erhoben.

Bei natirlichen Personen und Personengesellschaften wird die Bemessungsgrund-
lage einmal um einen Freibetrag in Hohe von 15.340 EUR gekirzt. Bei einem
Gewerbeertrag, hilfsweise Gewinn aus Gewerbebetrieb, unter diesem Betrag sind
somit nattirliche Personen und Personengesellschaften von der Zahlung der Umlage
befreit.

Bemessungsjahr fur Grundbeitrag und Umlage ist das Jahr 2021.

Sofern der Gewerbeertrag oder der Zerlegungsanteil fir das Bemessungsjahr noch
nicht vorliegt, wird der IHK-Zugehdorige aufgrund des letzten vorliegenden Gewerbe-
ertrages oder - soweit ein solcher nicht vorliegt - aufgrund einer Schéatzung in
entsprechender Anwendung des 8§ 162 Abgabenordnung vorlaufig veranlagt. Satz 1
findet entsprechende Anwendung auf den Gewinn aus Gewerbebetrieb, soweit dieser
fur die Veranlagung von Bedeutung ist.



Osnabriick, 8. Dezember 2020

Industrie- und Handelskammer
Osnabriick - Emsland - Grafschaft Bentheim

Uwe Goebel Marco Graf
Préasident Hauptgeschéftsfiihrer

Die vorstehende Wirtschaftssatzung wird hiermit ausgefertigt. Sie ist im Bundesanzeiger
bekannt zu machen. Zuséatzlich werden die Wirtschaftssatzung sowie die Plan-Gewinn- und
Verlustrechnung 2021 und der Finanzplan 2021 als Anlagen der Wirtschaftssatzung auf
www.osnabrueck.ihk24.de veréffentlicht.

Osnabriick, 8. Dezember 2020

Industrie- und Handelskammer
Osnabriick - Emsland - Grafschaft Bentheim

Uwe Goebel Marco Graf
Prasident Hauptgeschaftsfihrer



	Deckblatt
	W-Satzung
	Plan-GuV - neu
	Finanzplan
	Personalübersicht - neu
	Plan-GuV Mindestgliederung
	Finanzplan Mindestgliederung
	Rücklagenspiegel
	Erläuterungen



